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Holetschek: 403 neue Stellen für den Öffentlichen Gesundheitsdienst in
Bayern geschaffen - Bayerns Gesundheitsminister: Zielsetzung des
Pakts für den ÖGD für 2021 übertroffen

In Bayern wurden 2021 landesweit 403 neue Stellen für den Öffentlichen
Gesundheitsdienst (ÖGD) geschaffen und besetzt. Der Freistaat konnte damit die
Zielsetzung des Pakts für den ÖGD für 2021 übertreffen. Darauf hat Bayerns
Gesundheitsminister Klaus Holetschek am Dienstag in München hingewiesen.
Der Minister sagte: „Der Pakt für den Öffentlichen Gesundheitsdienst ist in Bayern
ein voller Erfolg. Unser Ziel war es, in Bayern 2021 in einem ersten Schritt
mindestens 237 neue Vollzeitstellen zu schaffen. Dieses Ziel konnten wir sogar
übertreffen: Tatsächlich konnten bis zum Jahresende in der bayerischen
Gesundheitsverwaltung 403 neue und unbefristete Vollzeitstellen geschaffen und
besetzt werden, davon alleine 258 in den staatlichen und kommunalen
Gesundheitsämtern.“

Bund und Länder hatten im September 2020 einen Pakt für den Öffentlichen
Gesundheitsdienst beschlossen. Das Ziel: Die Gesundheitsämter in ganz
Deutschland werden personell aufgestockt, modernisiert und vernetzt. In einem
ersten Schritt sollten die Länder im Zeitraum vom 1. Februar 2020 bis zum 31.
Dezember 2021 mindestens 1.500 neue, unbefristete Vollzeitstellen
(Vollzeitäquivalente) für Ärztinnen und Ärzte, Fachpersonal sowie
Verwaltungspersonal in den Behörden des Öffentlichen Gesundheitsdienstes
schaffen und besetzen.

Holetschek ergänzte: „Alle Länder sind gemeinsam ihren Verpflichtungen
nachgekommen. Als damaliges GMK-Vorsitzland konnten wir dem Bund im
Dezember mitteilen, dass die Schaffung und Besetzung der Stellen in allen
Ländern vollständig erfüllt und in vielen Fällen sogar übertroffen wurde. Wir
konnten deutschlandweit gemeinsam mehr als 1.500 Stellen im ÖGD besetzen.“
Weitere 3.500 Stellen, von denen 553 auf Bayern entfallen, sind 2022 im Rahmen
des Paktes zu schaffen und dann sukzessiv zu besetzen.

Der Minister fügte hinzu: „Wir haben im Freistaat darüber hinaus auch die
Bezahlung im Öffentlichen Gesundheitsdienst verbessert. Über ein Viertel der
ärztlichen Stellen wurde in der Besoldung angehoben, um damit deutlich mehr
Beförderungsmöglichkeiten im amtsärztlichen Dienst zu schaffen. Nur so kann es
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uns gelingen, die Arbeit im ÖGD noch attraktiver zu machen.“

Zudem hat sich die Staatsregierung entschlossen, Zuschlagsmöglichkeiten zu
eröffnen. Holetschek erläuterte: „Damit sind für neu eingestellte ärztliche und
nichtärztliche Beamtinnen und Beamte in den Gesundheitsämtern nun Zuschläge
möglich. Das gilt auch für die Ärztinnen und Ärzte im landestariflichen Bereich.“


